
„Ehrenamt & 
Bürgerschaftliches 
Engagement im Sport“ 

Krise im Ehrenamt?   JA 
Krise im Engagement?  NEIN 

„Jeder Veränderung braucht 
einen Anfang.“ 
  (Hornbach)  

Sportkongress RSB Hannover, Hannover 12.03.15, Referent: Marco Lutz 
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Patentrezept? 
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Einstieg  
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Was ist die Anerkennungsform 
Nummer 1 im organisierten Sport? 

Die Ehrennadel 

Einstieg  



Begriffsbestimmung 
 „Wenn jemand lernen oder sich 

verändern will, dann muss er den 
Ruhezustand verlassen.„ 
  (Kurt Lewin)  
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Wir unterscheiden zwischen...  

Quelle: NTB, Olaf Jähner (2014) 
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Wir unterscheiden zwischen...  

Quelle: NTB, Olaf Jähner (2014) 



Beschreibung der 
Ausgangslage 
 

Die Zivil-/ Bürgergesellschaft unter Lupe 

„Wenn jemand lernen oder sich 
verändern will, dann muss er den 
Ruhezustand verlassen.„ 
  (Kurt Lewin)  
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Engagementfelder 
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Dynamik auf dem Engagementmarkt  
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Mega-Trend I 
Sinkende Zahlen im Ehrenamt 

Quelle: Sportentwicklungsbericht (Breuer, 2014) 
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Mega-Trend II 
Steigende Engagementzahlen 

Quelle: Sportbezogene Sonderauswertung der Freiwilligensurveys 1999, 2004, 2009 (Braun, 2011) 



 
 Wenn insgesamt das freiwillige Engagement 

zunimmt, nur im Sport die ehrenamtlichen 
Funktionsträger weniger werden, dann machen 

wir doch was falsch?  
Aber was? 

 
Wir müssen etwas verändern – unsere 

Strategie anpassen!  
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Zwischenfazit 
 



Ansätze & 
Handlungsstrategien 
 

„Der beste Weg, die 
Zukunft vorauszusagen, ist 
sie zu gestalten.“ 
         (Willy Brandt)  



 
 
„Creating a world to 
which people want to belong“ 

     (R. Dilts) 
 Dazu gehören wollen! 
 Gemeinsam Spaß haben! 
 Geselligkeit erleben! 
 Nutzen stiften! 
 Anerkennung erfahren! 
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Mission  



 
 
 Entscheidung für systematisches 

Management 
 
 Trennung von strategischen und 

operativen Aufgaben 
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FreiwilligenMANAGER 
FreiwilligenKOORDINATOR 
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Vorschul-
zeit 

Schul-
zeit 

Berufsaus-
bildung/ 
Studium 

Erwerbs-
phase/ 

Familien-
phase 

Alters-
teilzeit 

Rente 

Pers. Betroffenheit 

Gesellschaftl. Rahmen 

Pers. Rahmenbedingungen 

Formen/Einstiege 

Motive 

Anerkennungsformen 

Arbeits- & Kommunikationsformen 

Pers. Ressourcen 

Kompetenzen 

Biografisches Engagement  

Quelle: Biografisches Fit (Lutz, 2014) 
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Service- und 
Dienstleistungen 

Von und miteinander Lernen 
Unterstützungsleistungen 

„Wenn jemand lernen oder sich 
verändern will, dann muss er den 
Ruhezustand verlassen.„ 
  (Kurt Lewin)  
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Wir begleiten individuelle 
Prozesse im Verein 
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Wir qualifizieren Freiwilligen 
KOORDINATOREN & MANAGER 
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Wir fördern die Entwicklung von 
Engagement 

Weblink: 
 http://www.lsb-niedersachsen.de/Freiwilligenengagement%201 
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Wir vermarkten das Engagement 

Weblink: http://www.vereinshelden.org 



 
 

Vielen Dank 
fürs Zuhören! 

 
Ich freue mich auf anregende 

Diskussionen 
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Marco Lutz 
LSB Niedersachsen e.V. 
Abteilung Organisationsentwicklung 
Tel.:    0511-1268- 215  
Email: mlutz@lsb-niedersachsen.de 



Anhang zum Vortrag 
 „Wenn jemand lernen oder sich 

verändern will, dann muss er den 
Ruhezustand verlassen.„ 
  (Kurt Lewin)  
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Lernen am Modell  
der „Mayas“ I 
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Lernen am Modell  
der „Mayas“ II 



 
 

Der erfolgreiche Sportverein/Sportverband der Zukunft hat/ist… 
 eine auf Lebensbiografie und persönlichen Motiven aufgebaute 

Anerkennungskultur etabliert. 
 die Funktion eines Freiwilligenmanagers/-koordinator sowie ein 

systematisches Konzept zum „Management von Freiwilligen“ in 
der Sportorganisation implementiert. 

 einen grundlegenden Kulturwandel im Führungsverständnis 
innerhalb der Organisation vollzogen. 

 die Nutzung moderner Medien für Kommunikations- und 
Arbeitsprozesse etabliert. 

 „Management-Wissen-Techniken-Methoden“ in seine Arbeit  
implementiert. 
 
 

Thesen zum Ehrenamt im 
Sport I 
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Der erfolgreiche Sportverein/Sportverband der Zukunft hat/ist… 
 
 Freiwilliges und ehrenamtliches Engagement findet im beruflichen 

Bereich im Rahmen der CSR Kampagnen seine Anwendung und 
Anerkennung (Ermöglichungsstrategie). 

 seinen Vereins- und Organisationszweck einem umfassenden 
Reflexionsprozess unterzogen. 

 Spezialist für „Veränderungsmanagement“ und stellt seine 
Organisationsstrukturen dauerhaft auf den Prüfstand. 

 frühzeitig Möglichkeiten für jugendliches Engagement geschaffen, 
denn „wer sich einmal engagiert hat, macht weiter“. 

 Interessensvertretung für die Anerkennung von freiwilligem und 
ehrenamtlichen Engagement in schulischer- und universitärer Ausbildung 
mit entsprechenden Credits (vgl.  ECTS).  
 

Thesen zum Ehrenamt im 
Sport II 
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Freiwilligendienste im Sport in 
Niedersachsen 

Frank Meinertshagen 
ASC Göttingen von 1846 e.V. 

  



Trägerstruktur 

In Niedersachsen gibt es zwei anerkannte Träger für 
die Freiwilligendienste im Sport: 

21.04.2015 2 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Ziele der Träger:Entwicklung und Ausbreitung der Kinder- und Jugendarbeit im SportOrganisationsentwicklung (Beratung von Vereinen, Sportbünden, Fachverbänden etc.)Personalentwicklung (Vereine, Sportbünde, Fachverbände etc.)Persönlichkeitsentwicklung  und Berufsvorbereitung (Bildungskonzept)Politische Lobbyarbeit für Kinder und Jugendliche



Freiwilliges Soziales Jahr und 
Bundesfreiwilligendienst im Sport 

21.04.2015 3 

 Bildungs- und Orientierungsjahr 
 zwischen 6 und 18 Monaten, in der Regel 12 Monate 
 Übernahme Sozialversicherungs- und KK-Beiträge 
 300 € Taschengeld für Freiwillige 
 39 Wochenstunden 
 25 Seminartage 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Das FSJ und der BFD sind für alle Jugendlichen unter 27 Jahren identisch aufgebaut. Es gibt keine Unterschiede zwischen den beiden Dienstarten.



Bundesfreiwilligendienst Ü27 im 
Sport 

21.04.2015 4 

 in der Regel 12 Monate 
 Übernahme Sozialversicherungs- und KK-Beiträge 
 Taschengeld für Freiwillige 

 250 € bei 39 Std./Woche 
 200 € bei 33 Std./Woche 
 160 € bei 21 Std./Woche 

 pro Monat abgeleisteten BFD ist  
    ein Seminartag  nachzuweisen 

 
 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Für Freiwillige über 27 Jahren bieten wir den Bundesfreiwilligendienst Ü27 an. Der Dienst kann in Teilzeit abgeleistet werden, das Taschengeld wird nach Stundenanzahl gestaffelt. Bei dem BFD Ü27 können Sie auf den Erfahrungsschatz und die Kompetenzen des älteren Freiwilligen zurückgreifen. 



Einsatzstellen im Arbeitsfeld Sport 

21.04.2015 5 

 Sportvereine 
 Sportbünde 
 Bildungsstätten 
 Landesfachverbände 
 Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen 
 Schulen (auch in Kooperation mit Sportvereinen) 

 Bewegungskindergärten 
 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Als mögliche Einsatzstellen im Sport bieten sich die aufgelisteten Einrichtungen an. 



Tätigkeitsfelder in den Einsatzstellen 

21.04.2015 6 

 Kinder- und Jugend- 

    arbeit im Sport 

 Sport und Ältere 

 Sport mit Behinderten 

 Sport und Organisation 

 Sport und Wettkampf 

 Sporträume 

Vorführender
Präsentationsnotizen
In den Einsatzstellen werden die Freiwilligen in unterschiedlichen Arbeitsfeldern eingesetzt. Bei Freiwilligen unter 27 Jahren liegt der Schwerpunkt auf der Kinder- und Jugendarbeit im Sport. Die Inhalte des FWD werden in einem persönlichen Gespräch geklärt und in einem Stundenplan festgehalten.



Aufgaben für Freiwillige in Sportvereinen 

21.04.2015 7 

 Organisation und Durchführung von sportartspezifischem  
    Kinder- und Jugendtraining 

 Unterstützung von Übungs-, Fachbereichsleitern, Trainern  
 Organisation von Turnieren, Spielfesten, Ausflügen und  

    Freizeiten 
 Mitarbeit in der Geschäftsstelle 
 Durchführung von AG`s und Betreuungsangeboten im  

    Rahmen von Schulkooperationen 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Neben der Durchführung von sportartenspezifischem Kinder- und Jugendtraining kann vor allem die Mitarbeit in den Geschäftsstellen, aber auch die Unterstützung von Übungs-, Fachbereichsleitern und Trainern ein elementarer Bestandteil des Freiwilligendienstes in den Sportvereinen sein.



21.04.2015 8 

Wie wird man Einsatzstelle? 

 Antrag auf Anerkennung als  
    Einsatzstelle ausdrucken und 
    an den ASC schicken 
 
 

 Antrag auf Anerkennung als  
    Einsatzstelle und den  
    Freiwilligenerfassungsbogen  
    ausfüllen und an ASC schicken 

 Vertragsunterlagen unter- 
    schreiben 
  Freiwilligen suchen 

 



21.04.2015 9 

Wie findet man Freiwillige? 
 Einsatzstelle über Stellenbörse oder  

    Einsatzstellenübersicht anbieten  
 Bewerbung der Stelle in Zeitung,  

    Schulen und in Vereinszeitschrift 
 Vorstellungsgespräche vereinbaren 
 Freiwilligenerfassungsbogen an ASC 
 Vertrag unterschreiben 

 

Freiwilligendienst 
starten 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Wie findet man Freiwillige? Die richtige Werbung ist wichtig: zum Einen über die Stellenbörse oder die Übersicht der freien Einsatzstellen auf unsere Homepage und zum anderen über Stellenanzeigen in der Zeitung oder Aushänge, wie z.B. in den Schulen. Vereinszeitungen und direkte Ansprachen im Verein sind ebenfalls hilfreiche Mittel. Abteilungsleiter und ÜL können zudem Informations-Mails an potentielle Kandidaten verschicken.



Aktuelle Zahlen 

21.04.2015 10 
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FSJ (02/03) BFD U27 (11/12) BFD 27+ (11/12) Bremer (05/06) WW (08/09) FÖJ (09/10)

Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Übersicht zeigt, wie hoch die Nachfrage nach den verschiedenen Freiwilligendiensten im Sport in Niedersachsen ist. In diesem Jahr haben wir über 700 Freiwillige, die in Sportvereinen, Schulen und anderen anerkannten Einsatzstellen arbeiten. Wir bieten eine Vielzahl an FWD an, diese werde ich jetzt näher erklären.
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